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Neue Technik für den Naturschutz
Mit neuen Maschinen erleichtert der Arbeitskreis Um‑
welt Mombach die Pflege wertvoller Wiesenflächen. 
Davon profitieren vor allem die seltenen Pflanzenarten 
im Mainzer Sand.
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Drei Tage Feststimmung am Rhein
Musik, Kulinarik, Tanz und Mitmachangebote: Das 17. 
Rheinuferfest lockte drei Tage lang zahlreiche Gäste 
auf das Gelände der Kanufreunde und bot Programm 
für die ganze Familie.

	› Seite 4

Auf den Spuren des Mombacher Wassers
Einst prägten zahlreiche Quellen und Bäche Mombach. 
Viele sind heute verschwunden. Doch Straßennamen, 
alte Brunnen und historische Wasseranlagen erzählen 
noch immer von dieser Geschichte.

	› Seite 5
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Immobilienkompetenz mit Herz und Verstand
Giancarlo G. Falanga ist Ihr geprüfter Immobilienbewerter in Mainz, Budenheim und Umgebung

Wer in Mainz über Immobilien 
spricht, landet früher oder spä‑
ter bei einem Namen: Giancarlo 
G. Falanga. Seit nahezu 30 Jahren 
ist der Mainzer Unternehmer in 
der regionalen Immobilienwelt 
zuhause – mit Erfahrung, Hal‑
tung und einer klaren Vorstel‑
lung davon, was gute Immobi‑
lienberatung ausmacht.

„Immobilien bedeuten Ver‑
antwortung – gegenüber Men‑
schen, Werten und der Region“, 
sagt Falanga. Es ist einer dieser 
Sätze, die nicht wie Marketing 
klingen, sondern wie gelebte 
Überzeugung. Und tatsächlich: 
Sein Weg in die Branche begann 
bodenständig. Als klassischer 
Immobilienkaufmann lernte 
er das Geschäft von Grund auf, 
arbeitete bei Maklern und Bau‑
trägern und erhielt so einen um‑
fassenden Blick auf alle Facetten 
des Marktes.

„Ich wollte immer verste‑
hen, wie Immobilien wirklich 
funktionieren – nicht nur auf 
dem Papier, sondern im Leben 
der Menschen“, erinnert er sich. 
Diese Haltung prägt ihn bis 
heute.

Mit seinem Unternehmen 
Falanga Immobilien & Con‑
sulting e.K., gegründet 2003 in 
Mainz und seit rund sechs Jah‑
ren in Budenheim ansässig, hat 
er sich längst etabliert – nicht 

nur als Makler, sondern auch als 
zertifizierter Sachverständiger 
für Immobilienbewertung. Die 
Ausbildung an der Sprengnetter 
Akademie und die zusätzliche 

DEKRA‑Zertifizierung bilden die 
Grundlage für seine unabhän‑
gigen, nachvollziehbaren Gut‑
achten. „Eine Bewertung muss 
sauber, transparent und belast‑

bar sein. Alles andere ist keine 
echte Beratung“, betont Falanga.

Seine Kundinnen und Kun‑
den kommen überwiegend aus 
Mainz, Budenheim und dem 
rheinhessischen Umland. Viele 
kennen ihn seit Jahren, manche 
seit Jahrzehnten. „Ich bin hier 
aufgewachsen. Ich kenne die 
Straßen, die Viertel, die Men‑
schen – nicht nur geografisch, 
sondern emotional“, sagt er. 
Diese regionale Verbundenheit 
ist für ihn kein Nebenaspekt, 
sondern Teil seiner Identität als 
Unternehmer.

Über die Jahre hat Falanga 
ein Netzwerk aufgebaut, das 
weit über die klassische Ver‑
mittlung hinausgeht. Beratung, 
Marktanalysen, Wertermitt‑
lungen, Begleitung komplexer 
Entscheidungen – sein Immo‑
bilienservice ist breit, aber im‑
mer persönlich. „Ich arbeite nicht 
für Objekte, ich arbeite für Men‑
schen. Das ist der Unterschied“, 
sagt er. „Authentisch.einfach.
anders.“ – diese Haltung prägt 
sein gesamtes Tun – vom ers‑
ten Gespräch bis zur finalen Ent‑
scheidung.

Für die Zukunft hat Falanga 
klare Pläne: den Ausbau des 
Bereichs Immobilienbewer‑
tung, eine stärkere regionale 
Präsenz und eine Beratung, die 
langfristige Werte schafft. Neu 

hinzu kommt die Gründung 
einer eigenen Hausverwaltung, 
mit der Falanga seinen Kundin‑
nen und Kunden nun auch eine 
professionelle, zuverlässige Be‑
treuung ihrer Immobilien bietet 
– von der Werterhaltung bis zur 
nachhaltigen Bewirtschaftung. 
„Immobilien sind kein Schnell‑
schuss. Sie sind Lebensentschei‑
dungen. Und genau so behandle 
ich sie“, fasst er zusammen.

Falanga Immobilien & Con‑
sulting e.K. steht damit für fast 
drei Jahrzehnte Erfahrung – und 
für eine Vision, die weit über den 
Markt hinausgeht: Immobilien‑
beratung mit Substanz, Weitblick 
und persönlicher Handschrift.

Kontakt:

Falanga Immobilien  
& Consulting e.K. 
Giancarlo G. Falanga
Binger Straße 3
55257 Budenheim

Tel. 06131 9459567
Tel. 06139 3554640
E-Mail: kontakt@falanga-
immobilien.de

www.falanga-immobilien.de

Vertrauen auch Sie auf über 30 Jahre Erfahrung in der Mainzer Immobilienbranche.

Kooperationspartner:
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FINANZTIPP€

Worauf es beim Immobilien
kauf ankommt

Wer eine Immobilie kaufen will, denkt in der Regel zuerst 
an Lage, Preis und Zins. Wer den Immobilienmarkt verste‑
hen will, sollte deshalb nicht nur auf den heutigen Preis 
schauen, sondern auch überlegen, wie sich ein Ort in den 
kommenden Jahren entwickeln könnte. Der Kauf einer Im‑
mobilie ist für viele Menschen die größte finanzielle Ent‑
scheidung ihres Lebens. 

Es geht nicht nur um den Kaufpreis, sondern um die nächs‑
ten Jahrzehnte. Genau deshalb ist persönliche Beratung so 
wichtig. Besprechen Sie mit Ihrem Bankberater Ihre persön‑
lichen Immobilienpläne in Ruhe.  

Mark Stehle
Vorstand Raiffeisenbank in Rheinhessen eG

Raiffeisenbank in Rheinhessen eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 6994-0 · www.raiba-rhh.de
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Mombacher Ortsvorsteher  
begrüßt neues Nachtparkangebot am  

Netto-Markt im Westring 
Der Mombacher Ortsvorsteher 
Christian Kanka (SPD) begrüßt 
das neue Angebot des Netto-
Marktes im Westring, Stellplätze 
außerhalb der Öffnungszeiten 
zur nächtlichen Nutzung zu ver‑
mieten. 

„In Mombach und insbeson‑
dere im Bereich des Westrings 
ist der Parkdruck seit Jahren sehr 
hoch. Viele Anwohnerinnen und 
Anwohner suchen gerade in den 
Abendstunden lange nach einem 
freien Parkplatz. Deshalb freue 

ich mich sehr über dieses zusätz‑
liche Angebot“, erklärt Kanka. 

Die Bereitstellung privater 
Stellplätze außerhalb der Ge‑
schäftszeiten sei ein sinnvoller 
Beitrag, um die angespannte 
Parksituation vor Ort zu ent‑
schärfen. Jede zusätzliche legale 
Parkmöglichkeit könne dazu bei‑
tragen, den Parksuchverkehr zu 
reduzieren und die Situation für 
die Anwohner zu verbessern. 

„Ich danke Netto für diese 
pragmatische Lösung. Sie zeigt, 

dass Unternehmen gemeinsam 
mit der Nachbarschaft einen 
wichtigen Beitrag leisten kön‑
nen. Ich hoffe, dass das Angebot 
gut angenommen wird und sich 
bewährt“, so Kanka. 

Kanka sieht in solchen Ko‑
operationen einen wichtigen 
Baustein, um die Parksituation in 
Mombach zu verbessern. Gleich‑
zeitig werde er sich weiterhin 
dafür einsetzen, zusätzliche Lö‑
sungen für den ruhenden Ver‑
kehr im Stadtteil zu entwickeln. 

Arbeitskreis Umwelt Mombach  
stellt neue Maschinen für verbesserte 

Wiesenpflege vor

Im Beisein zahlreicher Unter‑
stützer hat der Arbeitskreis Um‑
welt Mombach vor Kurzem seine 
neu erworbenen Maschinen vor‑
gestellt. Mit ihnen soll die Pflege 
der Wiesenflächen künftig deut‑
lich effizienter gelingen.

Vorsitzender Jürgen Weid‑
mann machte deutlich, dass der 
Arbeitskreis im Rahmen seiner 
ehrenamtlichen Arbeit mitt‑
lerweile rund 200.000 Quad‑
ratmeter Flächen betreut, da‑
runter zahlreiche Grundstücke 
im Mombacher Oberfeld, einem 
Teil des europaweit einzigarti‑
gen Mainzer Sandes.

Der Mainzer Sand ist eine of‑
fene Dünenlandschaft mit selte‑
nen, hochspezialisierten Pflan‑
zenarten, die vielerorts nur dort 
vorkommen. Damit sie überle‑
ben können, ist eine gezielte, an 
ihren Lebenszyklus angepasste 
Pflege nötig.

Bislang übernehmen Land‑
wirte die Mahd der großen Flä‑
chen – aus organisatorischen 
Gründen oft gebündelt und da‑
mit für viele Pflanzen zu früh. 
Die Folgen: Samen können nicht 
ausreifen, und liegen gebliebe‑
nes Mähgut reichert den Boden 
mit Nährstoffen an. Offene Sand‑
flächen verschwinden dadurch, 
seltene Arten können nicht mehr 
keimen und werden verdrängt.

Die notwendige Nachpflege 
kleinerer, sensibler Flächen 
erfolgte bislang in mühsamer 
Handarbeit – zeitaufwendig und 
für die Ehrenamtlichen kaum zu 
leisten.

„Hier helfen die neuen Ma‑
schinen ungemein“, erläuterte 
Weidmann. Mit einem maschi‑
nengetriebenen Bandrechen 
sowie einer Ballenpresse samt 
Geräteträger könne das Mäh‑
gut nun zum richtigen Zeit‑

punkt effizient entfernt werden. 
Das sichere die Samenreife der 
seltenen Arten, verhindere die 
Nährstoffanreicherung und 
schaffe wieder Raum für seltene 
Pflanzen. Bei einer Vorführung 
konnten sich die Unterstützer 
von der Leistungsfähigkeit der 
neuen Technik überzeugen.

Den „Möglichmachern des 
Kaufes“ dankte Weidmann sehr 
herzlich: der Mainzer Wissen‑
schaftsstiftung (15.000 Euro), 
der Sylvia und Hubert Schneider 
Gedenkstiftung für Natur- und 
Tierschutz (10.000 Euro), dem 
Rotary Club Mainz 50° Nord 
(3.000 Euro), der Hartmut Ren‑
cker Stiftung (500 Euro) sowie 
zahlreichen Vereinsmitgliedern. 
Der Wirtschaftsbetrieb der Stadt 
Mainz unterstützt den Arbeits‑
kreis zudem mit einer sicheren 
Unterstellmöglichkeit für die 
Maschinen.

Der Arbeitskreis Umwelt 
Mombach e.V. engagiert sich 
seit 30 Jahren für Natur und Um‑
welt in Mainz und Umgebung. 
Schwerpunkte sind der Mainzer 
Sand, die Storchenwiesen in 
Mombach und Budenheim sowie 
der Schutz der Gebäudebrüter in 
Mombach.

Der Verein sucht weiterhin 
Helfer und Unterstützer. Kon‑
takt: info@akumwelt.de oder 
06131 685868. Spenden: IBAN 
DE81 5506 0611 0100 2048 38, 
BIC GENODE51MZ6, Raiffeisen‑
bank Rheinhessen. Mehr unter 
www.akumwelt.de.

● haus-technik
● licht + leuchten
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990
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K&R Lager und Service GmbH wächst in Mombach –  
neue Logistikhalle als Zeichen für den Standort

Tradition, Verbundenheit und 
Zukunft: Das Mombacher Unter‑
nehmen K&R Lager und Service 
GmbH erweitert sich an seinem 
Heimatstandort und schafft 
neue Möglichkeiten für moderne 
Logistikdienstleistungen.

Seit vielen Jahren ist K&R 
Lager und Service GmbH fest 
mit Mombach verbunden. Als 
aktives Mitglied des Mombacher 
Gewerbe- und Vereinsrings en‑
gagiert sich das Unternehmen 
nicht nur wirtschaftlich, sondern 
auch für die Entwicklung und 
Vernetzung des Stadtteils. Ver‑
treter des Unternehmens sind 
seit vielen Jahren im Vorstand 
des Mogri aktiv und setzen sich 
gemeinsam mit anderen Mit‑
gliedsunternehmen für einen 
starken Wirtschaftsstandort 
Mombach ein.

Nun steht der nächste Ent‑
wicklungsschritt an: In unmit‑
telbarer Nähe zum bestehenden 
Standort entsteht eine neue Lo‑
gistikhalle mit rund 7.500 Quad‑
ratmetern Fläche. Die moderne 
Immobilie wird künftig dazu 
beitragen, das Leistungsange‑
bot von K&R weiter auszubauen 

und zusätzlichen Raum für in‑
novative Logistiklösungen zu 
schaffen.

Die K&R Lager und Service 
GmbH ist seit über 30 Jahren 
als inhabergeführter Logistik‑
dienstleister im Rhein-Main-
Gebiet tätig. Das Unternehmen 
verbindet die Bereiche Lager, 
Transport und Logistikservice 
und entwickelt individuelle Lö‑
sungen für unterschiedlichste 
Kundenanforderungen. Zum 
Leistungsspektrum gehören 
unter anderem Lagerlogistik, 
Fulfillment, Kommissionierung, 
Konfektionierung, Verpackung, 
Versand sowie spezielle Value-
Added-Services.

Mit modernen IT-Systemen 
und einem eigenen Warehouse-
Management-System unterstützt 
K&R Kunden aus verschiedenen 
Branchen – vom E-Commerce 
über Industrieunternehmen bis 
hin zur Werbemittel- und Ak‑
tionslogistik. Dabei steht nicht 
nur die reine Lagerung im Mit‑
telpunkt, sondern vor allem die 
individuelle Betreuung und die 
Übernahme komplexer logisti‑
scher Prozesse.

„Logistik bedeutet heute weit 
mehr, als Waren einzulagern 
und wieder auszulagern. Unsere 
Aufgabe ist es, gemeinsam mit 
unseren Kunden Lösungen zu 
entwickeln, die deren Geschäfts‑
prozesse einfacher, schneller 
und effizienter machen“, be‑
schreibt das Unternehmen sei‑
nen Ansatz.

Die neue Halle bietet hierfür 
zusätzliche Möglichkeiten: Wer 
hierzu mehr erfahren möchte, 
kann sich gerne persönlich an 
K&R wenden.

Für Mombach ist die Erwei‑
terung ein positives Signal: Ein 
traditionsreiches Unternehmen 
bleibt dem Stadtteil treu, inves‑
tiert in die Zukunft und zeigt, 

dass moderne Logistik und ein 
gewachsener Industriestandort 
erfolgreich miteinander verbun‑
den werden können.

K&R bleibt damit seinem 
Leitgedanken treu: individuelle 
Lösungen, persönliche Zusam‑
menarbeit und Logistik mit Nähe 
zum Kunden – direkt aus Mainz-
Mombach.                   K&R / Red.

ANZEIGE

Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Schönbergstraße 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 681515

Mobil 0157 77597272 · me-philippi@web.de

„Basar für Sie“ in Budenheim spendet  
400 Euro an Frauen*notruf Mainz

Der Frauenbasar „Basar für Sie“ 
aus Budenheim hat dem Frau‑
en*notruf Mainz erneut 400 Euro 
gespendet. Seit vielen Jahren 
unterstützt das Organisations‑
team des Basars die Fachstelle 
für sexualisierte Gewalt auf 
diese Weise.

„Wie immer ist die Spende 
des ‚Basars für Sie‘ eine wich‑
tige Unterstützung für uns“, sagt 
Karla Glomb, die ehrenamtlich 
beim Frauen*notruf Mainz arbei‑
tet. „Die diesjährige Spende wird 
helfen, unsere Öffentlichkeits‑
arbeit weiter auszubauen. Wir 
danken dem Team des Frauen‑
basars Budenheim von Herzen 
für die erneute Unterstützung.“

Mit ihrer Öffentlichkeits‑
arbeit wollen der Frauennotruf 
und die angeschlossene Män‑
nerberatung auf ihre Arbeit auf‑
merksam machen. Noch immer 
wüssten viele Betroffene sexua‑
lisierter Übergriffe und Gewalt 
nicht, wo sie spezialisierte, ver‑
trauliche Hilfe finden – und trau‑
ten sich oft nicht, nachzufragen. 
Faltblätter, Plakate und Roll-ups 
sollen deshalb gezielt auf die 
Anlaufstellen hinweisen.

„Wir wissen, dass unsere 
Spende beim Frauen*notruf gut 
genutzt wird. Seit vielen Jahren 
begleiten wir die Einrichtung 
unterstützend und freuen uns, 

mit unserem finanziellen Bei‑
trag etwas gegen sexualisierte 
Gewalt zu tun und für das Thema 
zu sensibilisieren“, sagt Sybille 
Klein vom Organisationsteam 
des „Basars für Sie“.

Auch Anette Diehl, ehemalige 
Mitarbeiterin des Frauen*not‑
rufs Mainz, war bei der Übergabe 
dabei. Sie ist seit dem 01.07. Un‑
abhängige Landesbeauftragte 
gegen sexualisierte Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen 
(LBSKJ) und baut derzeit die 
entsprechende Stabsstelle im 
Familienministerium auf: „Ich 
freue mich sehr über die Unter‑
stützung des ‚Basars für Sie‘ in 
Budenheim. Prävention ist ein 
wichtiger Baustein beim Kinder- 

und Jugendschutz, wenn es um 
sexualisierte Gewalt geht.“

Der Frauen*notruf Mainz be‑
rät, schützt und unterstützt seit 
1979 Frauen in akuten Krisen‑
situationen und leistet zudem 
Präventionsarbeit, um sexuali‑
sierte Gewalt zu verhindern und 
gesellschaftliches Bewusstsein 
zu stärken.

Der „Basar für Sie“ in Bu‑
denheim ist ein Second-Hand-
Basar für Frauenkleidung und 
Schmuck, der zweimal jährlich 
im Bürgerhaus an der Wald‑
sporthalle stattfindet. Nächster 
Termin: 07.11.2026, 09:30–12:30 
Uhr. Weitere Infos gibt es unter 
anderem auf Instagram (@ba‑
sarfuersie).

Im Trauerfall 24h erreichbar - 06241 46464

Wir begleiten Menschen.
Mit Erfahrung. Mit Herz. Mit Zeit.

24 Stunden erreichbar

Friedrich-Ebert-Straße 84, 67549 Worms

06131 683266

Meixlerstraße 27, 55120 Mainz
www.bestattung-michel.de
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Vereinsleben in Mombach

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

Rheinuferfest lockt drei Tage ans Mombacher Rheinufer 
Zum dritten Mal war der Mom‑
bacher Underground Carneval 
Club (MUCC) beim Rheinuferfest 
vertreten. Die 17. Auflage bot drei 
Tage lang Musik, Unterhaltung 
und kulinarische Angebote auf 
dem Gelände der Kanufreunde 
Mombach.

Nach der Begrüßung durch 
Moderator und MUCC-Vorsit‑
zenden Jörg Dietrich zog das 
Trommlercorps des MBC „Die 
Bohnegard“ unter Leitung von 
Melanie Richter auf das Fest‑
gelände ein. Begleitet wurde 
es unter anderem vom Momba‑
cher Ortsbeirat, Verkehrsdezer‑
nent Karsten Lange, Budenheims 
Bürgermeister Stephan Hinz und 
erstmals von der Mombacher 
Kerbejugend. Nach einem Gruß‑
wort der evangelischen Pfarre‑
rin Alina Schmengler eröffnete 
Ortsvorsteher Christian Kanka 
das Fest mit dem traditionellen 
Fassbieranstich.

Für Abwechslung sorgte ein 
Schätzspiel: In einem Glas be‑
fanden sich exakt 487 weiße 
Bohnen. Carsten Doukopil lag 

mit seinem Tipp von 480 am 
nächsten und gewann zwei 
Karten für den „Mainzer Lieder‑
kranz“ am 7. November in der 
MTV-Halle. Anschließend stell‑
ten die Moderatoren gemeinsam 
mit Ortsvorsteher Kanka und der 
Kerbejugend die beteiligten Ver‑
eine und Standbetreiber vor, be‑
vor DJ Hubee zum Tanz auflegte.

Am Samstag lockte vor allem 
die große Auswahl an Speisen. 
Die Kanufreunde servierten Ge‑
grilltes und erstmals Folienkar‑

toffeln. Beim MBC/MTV gab es 
unter anderem Fleischwurst mit 
Kartoffelsalat, Matjes- und Mett‑
brötchen. Die „Meenzer Herzjer“ 
boten Waffeln, Crêpes und Kaffee 
an. Beim MUCC standen Hotdogs 
mit hausgemachtem Gurken-Re‑
lish, eine Champignonpfanne 
mit Knoblauchcreme und erst‑
mals ein vegetarischer „Veggie-
Dog“ auf der Karte. 

Premiere feierten die „Black 
Devils MC Mainz“, die Pizza und 
Döner beisteuerten. Weine vom 
Weingut Rebenhof der Familie 
Baumwarth ergänzten das Ge‑
tränkeangebot.

Auch das Bühnenprogramm 
war abwechslungsreich. Das Mo‑
derationsteam Michael Heinz, 
Bianca Klein und Christina Löff‑
ler von der neuen „Mombacher 
Narrnschul“ begrüßte zunächst 
die „Bohnitones“, anschließend 
präsentierten Hilde Bachmann 
und Frank Golischewski ihr Pro‑
gramm „Erdbeeren im August“. 
Es folgte die Posse „Mombach 
bewegt sich“ unter der Regie von 
Minas. Helmut Schlösser, Hansi 
Fuchs, Cecilie Colloseus und 
Philippe Jacq nahmen das Pub‑
likum mit auf eine Reise durch 
die Jahrhunderte. Später sorgte 
DJ Schulze aus der Mainzer Kult‑
kneipe „Zeitungsente“ für eine 
volle Tanzfläche.

Der Sonntag gehörte tra‑
ditionell den Familien. Bereits 
um 9.30 Uhr startete das zweite 
Würfelturnier des MUCC mit zehn 
Teilnehmern. Den Sieg sicherte 
sich Peter Pfeffer, der bei der 
Siegerehrung eine Urkunde und 
Geschenke erhielt. Am Nachmit‑
tag folgten Mitmachangebote 
für Kinder, Tanzauftritte des MTV, 
der Samtpfötchen und des KKSV 
Finthen sowie ein Trommelwork‑
shop der „Bohnegard“.

Für die jüngsten Gäste hatte 
der MUCC erneut sein „MUCC-
Kids-Menü“ vorbereitet: Zu Hot‑
dog und Getränk gab es ein Mal‑
buch mit Maskottchen „MUCCI“, 
ein Stiftset und ein Spielzeug. 
Das Angebot kam bei den klei‑
nen Festbesuchern gut an. Auch 

darüber hinaus bot der Familien‑
sonntag reichlich Gelegenheit 
zum Mitmachen und Zuschauen. 
Für den stimmungsvollen Ab‑
schluss des dreitägigen Festes 
bei den Kanufreunden sorgte 
schließlich noch einmal die 
Posse „Mombach bewegt sich“ 
und verabschiedete das Publi‑
kum mit einem heiteren Aus‑
klang. Damit endeten drei ab‑
wechslungsreiche Tage am 
Rhein.

Der MUCC bedankt sich bei 
den Gastgebern, Organisatoren 
und Sponsoren sowie bei allen 
Besucherinnen und Besuchern 
und freut sich bereits auf das 
18. Rheinuferfest im kommen‑
den Jahr.

MUCC e.V. / Red.

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Suche Halle/Gewerbegrundstück 
in Mombach, Gonsenheim oder Budenheim

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

Sommerfest des CCM – 
Die Eulenspiegel

Am 08.08.2026 verwandelte sich 
das Hauptquartier des „CCM – 
Die Eulenspiegel“ im Bahnhofs‑
gebäude Mombach in eine stim‑
mungsvolle, bestens gelaunte 
Festlocation: Zahlreiche Mit‑
glieder folgten der Einladung 
zum Sommerfest auf der Dach‑
terrasse.

Bei strahlendem Sommer‑
wetter, musikalischer Unterma‑
lung und geselliger Atmosphäre 
kam beinahe echte Urlaubsstim‑
mung auf. Es wurde gelacht, er‑
zählt und gefachsimpelt – und 
natürlich ausgiebig gegessen. 
Für die kulinarischen Höhe‑
punkte sorgten Vorstandsmit‑
glied Ralf Groß und Sitzungs‑
präsident Toni Österreicher, die 
sich am Grill als wahre Meister 
erwiesen. Die von den Mitglie‑

dern mitgebrachten Salate run‑
deten das Buffet ab. Auch das 
Dessert kam nicht zu kurz: Zum 
Abschluss gab es einen Bana‑
nen-Nutella-Wrap mit gegrillten 
Marshmallows – ein besonderer 
Leckerbissen, der keinen Zweifel 
daran ließ, dass der Verein auch 
beim Feiern zu überzeugen weiß.

Ein weiteres Highlight des 
Abends war eine große Bingo-
Runde: Für die drei Erstplatzier‑
ten des Abends gab es attraktive 
Preise. Entsprechend groß waren 
Spannung und Jubel, wenn die 
richtigen Zahlen fielen.

Bei so viel guter Stimmung 
dachte offenbar niemand ans 
frühe Nachhausegehen – gefei‑
ert und geplaudert wurde aus‑
gelassen bis weit in die Nacht 
hinein.

Fortuna Mombach startet erfolgreich 
in die neue Saison

Die 1. Mannschaft von Fortuna 
Mombach ist nach einer gu‑
ten Vorbereitung erfolgreich in 
die neue Saison gestartet. Mit 
drei Siegen und einer Nieder‑
lage fällt die erste Bilanz posi‑
tiv aus. Das Trainerteam um 
Cheftrainer Milan Pavlicic hat 
die Mannschaft gezielt auf die 
neue Runde vorbereitet und 
den Kader gut zusammenge‑
stellt. Besonders erfreulich ist 
die Rückkehr der beiden Routi‑
niers Carsten Endlich, der künf‑

tig auch als Co-Trainer tätig ist, 
und Danielo Wenzel.

Überschattet wurde der Sai‑
sonauftakt allerdings von zwei 
schweren Verletzungen: Bereits 
in den ersten Spielen fielen 
zwei Stammspieler mit einem 
Kreuzbandriss beziehungsweise 
einem Mittelfußbruch aus.

Auch die 2. Mannschaft ist in‑
zwischen in die neue Spielzeit 
gestartet, musste sich in ihren 
ersten beiden Begegnungen je‑
doch geschlagen geben.

Weiterhin stark aufgestellt 
ist die Jugendabteilung der 
Fortuna. Aktuell sind dort 278 
Kinder aktiv. Für die neue Sai‑
son planen die Verantwortlichen 
mit insgesamt elf Jugendmann‑
schaften. Gleichzeitig sucht der 
Verein weitere Jugendtrainer 
und neue Spieler. Interessierte 
können sich bei Jugendleiter Jür‑
gen Mayer (Tel. 0179 7993387) 
melden.

Weitere Infos gibt es unter 
fortuna-mombach.de.
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Jeden Donnerstag von 8:00–13:00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung.

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen 
Erzeugnissen erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.

Herbstliche  Genüsse
Frische Leberknödel, Pfälzer Saumagen,  
 eingelegter  Sauerbraten, zarte Rinder-
rouladen, Tafelspitz und  frisches Wild aus 
Rheinhessen (Wild auf Vorbestellung).

Mittwochs wechselnder Mittagstisch
Abholung von 11.30–13.30 Uhr in unserer Catering-Küche, 
Hauptstr. 55 . Vorbestellung bis 11 Uhr, Tel. 06131 227771

Mombacher Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8–13 Uhr  an der Ortsverwaltung

MEHR ONLINE AUF:      www.metzger-walz.de

Mombacher Dämmerschoppen 
Jeden 1. Donnerstag im Monat an der
Ortsverwaltung (Heinz-Schier-Platz).

Straußwirtschaft 
geöffnet ab 4. September 2026

Details sehen Sie auf
unserer Homepage
www.laurentiushof.com

Einst sprudelten zahlreiche Quellen in Mombach
Wasser spielte in der Geschichte 
der Gemeinde schon immer eine 
entscheidende Rolle. Mombach 
liegt auf dem zurückgewiche‑
nen linken Rheinufervorland im 
Mainzer Becken, der Rhein bil‑
det dessen Grenze. Nicht von 
ungefähr steckt im Ortsnamen 
noch der „Bach“. Inzwischen sind 
viele der alten Wasserläufe rund 
um das erfrischende Nass ver‑
schwunden. Dazu gehört der 
ehemalige Wasser-Hochbehäl‑
ter von 1904 in der Kreuzstraße, 
dessen denkmalgeschütztes 
Mauerwerk die Stadt nun sa‑
niert hat. Die grob gehauenen 
Buckelquader erinnern an hoch‑
mittelalterliche Bauweise und 
sind bis heute ein Hingucker – 
auch wenn dem Bauwerk seine 
Funktion fehlt.

„Mombach geht auf eine 
fränkische Siedlung zurück und 
findet 1256 erstmals als Bach‑
siedlung Erwähnung“, erzählt 
Ortshistoriker Dieter Müller. 
Einst gab es zahlreiche Quellen 
und Bäche, an manche erinnern 
nur noch Straßennamen wie 
Quellwiese oder Hasenquelle. 
Auch Lembach, Reilbach, Moos‑
eborn, Leis oder Krottenbach 
sind heute meist verschwunden. 
Die Suderstraße verweist noch 
auf ein großes Quellgebiet mit 
sumpfig-feuchtem Untergrund, 
so Müller. Die Suderquelle liegt 
am Ende der Emrichruhstraße. 
Zwei gefasste Quellschächte, 
die den Hochbehälter einst 
speisten, liegen rund 250 Meter 
unterhalb, im Außenbereich des 

Ortsmuseums zwischen Kreuz‑
straße, Am Suderbrunnen und 
Am Wasserwerk – Namen, die auf 
frisches Quellwasser hinweisen.

„Von hier aus wurde bis in die 
1930er Jahre der Hochbehälter 
gespeist und das Wasser in die 
Mombacher Haushalte verteilt. 
Messungen von 1980 ergaben, 
dass aus rund fünf Metern Tiefe 
40.000 Liter pro Stunde sprudel‑
ten“, berichtet Christof Reinhard 
vom städtischen Umweltamt. 
Seit Mitte der 1980er Jahre fließt 
das Quellwasser über drei Rohr‑
leitungen zur Weiherstraße. Eine 
speist zwei gemauerte Fischtei‑
che – auch als Löschteiche ge‑
nutzt – in der Scharnhorststraße, 
wo im 19. Jahrhundert verpach‑

tete Weiher zur Forellenzucht 
lagen; die Forellenstraße erin‑
nert daran.

Die beiden anderen Leitun‑
gen münden in eine unterirdi‑
sche Quellwasserleitung, die 
über Forellenstraße, Turner‑
straße und das Grundstück der 
Kirche St. Nikolaus zu einem 
Schacht in der Scharnhorst‑
straße führt. Ein kleiner Teil 
speist den Brunnen der „Fra Boh‑
nebeitel“ am Heinz-Schier-Platz, 
der Großteil fließt zum Zentral‑
klärwerk und in den Krotten‑
bach, der die Schiersteiner Vor‑
landbrücke unterquert, durch die 
Schrebergärten des Unterfeldes 
fließt und über den Deich in den 
Rhein mündet. Früher speiste 

sich der Bach auch aus dem 
wasserreichen Gebiet um den 
Bahnhof – doch die Franzosen 
entwässerten es Anfang des 20. 
Jahrhunderts um die Quellwie‑
senstraße, sodass dortige Quel‑
len heute verschwunden sind, so 
der Ortshistoriker.

Ebenso verschwunden ist der 
Mitte des 18. Jahrhunderts von 
Mombacher Bürgern für Kur‑
fürst Emerich Joseph von Brei‑
denbach-Bürresheim errichtete 
Brunnen mit Ruhebänken. Die 
Mombacher Bohnegard e.V. er‑
innert mit ihrer Uniform an des‑
sen Leibgarde. Die Brunnensäule 
trug die Inschrift: „Bei Mombach 
liegt ein schöner Ort, im Schat‑
ten grüner Bäume, oft weilte 

Kurfürst Emm‘rich dort … fehlen 
dir die Bacchus Gaben, magst du 
dich mit Wasser laben“.

„Die Quellfassung des Fat‑
zerbrunnens – in Verlängerung 
der Straße Am Lemmchen – ist 
ein weiterer, inzwischen spär‑
licher Wasserlieferant“, erzählt 
Reinhard. „Bereits 1797 als Vieh‑
tränke genutzt“, ergänzt Müller. 
Noch 1981 lieferte der Brunnen 
720 Liter pro Stunde, heute nur 
noch rund 60 – Wurzelwerk und 
leckende Rohrleitungen setzen 
ihm zu. Ein weiteres Reservoir 
ist das Quellgebiet nördlich der 
Erzberger Straße: ein größeres 
Areal zwischen Schwimmbad 
und Bezirkssportanlage sowie 
ein kleineres zwischen Indus‑
trie-Lehrwerkstatt und Gewer‑
begebiet „Brunnenstube“, beide 
während der Industrialisierung 
Mitte des 19. Jahrhunderts be‑
deutend.

Bereits um 1845/1870 lie‑
ferten die Quellen über eine 
historische Gussleitung Wasser 
zur Waggonfabrik, dem späte‑
ren Mainz-Army-Depot. Bei einer 
Messung an der Erzbergerstraße 
wurden im Frühjahr 2024 noch 
zehn Liter pro Minute registriert; 
auf dem Weg zur Waggonfabrik 
versickert inzwischen das meiste 
Wasser. „Rückt man im Möbel‑
haus ‚Wohnraum Mainz‘ einige 
Sofas beiseite, kann man den Zu‑
lauf zu einer Zisterne unter der 
ehemaligen Schlosserei noch 
entdecken“, erzählt der Umwelt‑
experte.

Text und Foto: Gerd Plachetka

Der historische Wasserhochbehälter in der Kreuzstraße 10 in Mainz-Mombach ist ein 1904 erbautes Kulturdenkmal
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Erscheinungs
termine 2026

1/2026 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:		
26.01.2026 
Erscheinungstermin:	
11.02.2026

2/2026 (Ostern)
Redaktionsschluss:		
16.03.2026 
Erscheinungstermin:	
01.04.2026

3/2026 (Sommer)
Redaktionsschluss:		
08.06.2026 
Erscheinungstermin:	
24.06.2026

4/2026 (Herbst)
Redaktionsschluss:		
31.08.2026 
Erscheinungstermin:	
16.09.2026

5/2026 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:		
09.11.2026 
Erscheinungstermin:	
25.11.2026

Termine & Veranstaltungen
Evangelische  
Friedenskirche
Freitag, 18.09.2026
15:30 Uhr Ev. Gottesdienst mit 
Abendmahl, Ursel-Distelhut-
Haus, Prädikantin Elisabeth 
Thiel

Sonntag, 20.09.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Tau‑
fe, Ev. Friedenskirche, Pfarrerin 
Alina Schmengler

Sonntag, 27.09.2026
18:00 Uhr Gottesdienst an‑
derS „Schokoladengottesdienst 
– zwischen bitter und süß“, Ev. 
Friedenskirche, Pfarrerin Alina 
Schmengler

Freitag, 02.10.2026
15:30 Uhr Ökumenischer Ernte‑
dank-Gottesdienst, Ursel-Distel‑
hut-Haus, Ev. Prädikantenteam 
und Diakon Joachim Keßler

Sonntag, 04.10.2026
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ge‑
meindefest, Ev. Friedenskirche, 
Pfarrerin Alina Schmengler

Anschließend Gemeindefest mit 
Gegrilltem, Salaten, Kaffee und 
Kuchen sowie Angeboten für 
Groß und Klein.

Mittwoch, 07.10.2026
10:00–17:00 Uhr Seniorenkreis 
„Lobsinget dem HERRN, denn er 
hat sich herrlich bewiesen“ (Je‑
saja 12,5), gemeinsames Singen 
alter und neuer, weltlicher und 
geistlicher Lieder, begleitet von 
Josch Röger an der Gitarre

Sonntag, 11.10.2026
10:00 Uhr Gottesdienst, Ev. 
Friedenskirche, Pfarrerin Alina 
Schmengler

Freitag, 16.10.2026
15:30 Uhr Ev. Gottesdienst, 
Ursel-Distelhut-Haus, Prädikant 
Walter Lechert

Samstag, 17.10.2026
9:45–14:30 Uhr „Echt (k)ein Zu‑
fall!?“ – Ausflug in die MitMa‑
chAusstellung Ingelheim, Start: 
Parkplatz Pestalozzischule.
Für Grundschulkinder, Eintritt 
frei; Begleitpersonen 8 Euro. 
Museumsbesuch mit Experi‑
menten und Picknick. Mitzu‑
bringen: Hausschuhe, Snack und 
Getränk, Auto-Kindersitz, wet‑
terfeste Kleidung. Anmeldung 
bis 09.10.2026: Merle.Grosse@
ekhn.de, Tel. 0151 67068656.

Sonntag, 18.10.2026
(20. Sonntag nach Trinitatis)
10:00 Uhr Gottesdienst, Ev. Frie‑
denskirche, Pfarrerin Merle Gro‑
ße

Sonntag, 25.10.2026
18:00 Uhr Gottesdienst anderS, 
Ev. Friedenskirche, Pfarrer i. R. 
Wolfgang Drewello

Sonntag, 01.11.2026
10:00 Uhr Gottesdienst, Ev. Frie‑
denskirche, Pfarrerin Merle Gro‑
ße

Mittwoch, 04.11.2026
10:00–17:00 Uhr Seniorenkreis, 
Ev. Friedenskirche

Freitag, 06.11.2026
15:30 Uhr Ökumenischer Ge‑
denk-Gottesdienst, Ursel-Distel‑
hut-Haus, Ev. Prädikantenteam 
und Diakon Joachim Keßler

Sonntag, 08.11.2026
10:00 Uhr Gottesdienst, Ev. 
Friedenskirche, Pfarrerin Alina 
Schmengler

Sonntag, 15.11.2026
(Volkstrauertag)
11:15 Uhr Ökumenischer Ge‑
denkgottesdienst, Friedhofska‑
pelle, Pfarrerin Alina Schmeng‑
ler und Pfarrvikar Winfried 
Hommel

Mittwoch, 18.11.2026
(Buß- und Bettag)
15:30 Uhr Ökum. Buß- und Bet‑
tags-Andacht, Ursel-Distelhut-
Haus, Ev. Prädikantenteam und 
Diakon Joachim Keßler

Sonntag, 22.11.2026
(Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Ge‑
denken an die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres, Ev. 
Friedenskirche, Pfarrerin Alina 
Schmengler

Kinder fürs Krippenspiel 
gesucht
Für das Krippenspiel an Hei‑
ligabend um 14:00 Uhr wer‑
den Kinder von 5 bis 12 Jah‑
ren gesucht. Infonachmittag: 
04.11.2026, 17:00 Uhr. Erste Pro‑
be: 15.11.2026, danach voraus‑
sichtlich sonntags mittags. 
Anmeldung bis 31.10.2026:  
Alina.Schmengler@ekhn.de.

Krippenspiel für Jugendliche 
und Erwachsene
Jugendliche und Erwachsene 
sind zum gemeinsamen Krip‑
penspiel eingeladen.  
Proben dienstags um 19:00 Uhr 
in der Ev. Friedenskirche, Start 
am 17.11.2026. 
Anmeldung bis 10.11.2026  
bei Pfarrerin Merle Große:  
merle.grosse@ekhn.de,  
Tel. 0151 67068656.

	› Mehr Informationen: 
www.friedenskirche-
mombach.de
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Pfarrei St. Elisa-
beth, Mainz  
und Budenheim

Samstag, 19.09.2026
(Kreuz- und Gemeindefest)
17:00 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 20.09.2026
(Kreuz- und Gemeindefest)
10:00 Uhr Festgottesdienst zum 
Kreuz- und Gemeindefest,  
St. Nikolaus  

Sonntag, 27.09.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 04.10.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 11.10.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 18.10.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 25.10.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 01.11.2026
(Allerheiligen)
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

15:00 Uhr Gräbersegnung,  
Waldfriedhof

Montag, 02.11.2026
(Allerseelen)
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 08.11.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 15.11.2026
(Volkstrauertag)
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 22.11.2026
(Totensonntag)
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

Sonntag, 29.11.2026
(1. Advent)
9:30 Uhr Eucharistiefeier,  
St. Nikolaus

	› Mehr Informationen: 
www.bistummainz.de/
pfarrei/mainz-mombach

Hinweis:
Die genauen Veranstaltungen 
und Termine zu Allerheiligen, 
Allerseelen und Volkstrauertag 
entnehmen Sie bitte den zeit‑
nahen Ankündigungen.

Änderungen vorbehalten.

https://www.friedenskirche-mombach.de/
https://www.friedenskirche-mombach.de/
https://www.bistummainz.de/pfarrei/mainz-mombach
https://www.bistummainz.de/pfarrei/mainz-mombach
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Angebote im Caritas-Haus St. Rochus
Seniorenmeile in 
Mombach

Die Seniorenmeile findet am 
18.09.2026 von 15:00 bis 18:00 
Uhr in der Franz-Vlasdeck-An‑
lage hinter dem Ursel-Distelhut-
Haus statt. Es gibt Infostände, 
Kaffee, Kuchen und Unterhal‑
tung.

Benefiz-Lesungen

Gunther Raupach präsentiert 
am 28.10.2026 um 19:00 Uhr 
„Ebbes Gudes un vill Neues“. 
Am 12.11.2026 um 19:00 Uhr 
folgt Werner Köhler mit „Köh‑
lers wunderbare Welt der Mu‑
sik“, am 10.12.2026 um 19:00 Uhr 
Ella Schwarzkopf und Franz Jür‑
gen Dieter mit „Eine Hommage 
an Marlene Hübel“. Spende: 12 
Euro, wahlweise 20 Euro. Kar‑
tenverkauf dienstags und mitt‑
wochs von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Vorlesestunde der 
Mobilen Bücherei

„Geschichten im Ohr – Musik 
im Herzen“ lautet das Motto am 
23.11.2026 um 15:00 Uhr. Teil‑
nahme kostenfrei. Anmeldung: 
Yvonne Mensinger, 06131 626711 
oder y.mensinger@caritas-mz.
de.

Samstagscafé

Kaffee, Kuchen und Snacks auf 
Spendenbasis gibt es am 10.10., 
07.11. und 05.12.2026, jeweils von 
14:00 bis 17:00 Uhr.

Bürgercafé „Café Malete“

Hausgemachte Kuchen und Tor‑
ten gibt es dienstags und mitt‑
wochs von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Weitere Gruppenangebote fin‑
den wie gewohnt statt.

Walk and Talk im 
Großen Sand

Gemeinsame Spaziergänge mit 
Austausch und Gesprächsim‑

pulsen finden am ersten Mon‑
tag im Monat um 9:30 Uhr statt. 
Treffpunkt: Bushaltestelle Am 
Polygon im Westring. Anmel‑
dung: Yvonne Mensinger, 06131 
626711 oder y.mensinger@cari‑
tas-mz.de.

Allgemeine Sozial
beratung

Unterstützung gibt es bei Behör‑
denangelegenheiten, Anträgen 
und der Vermittlung an Fachbe‑
ratungsstellen. Offene Sprech‑
stunde: dienstags von 15:00 bis 
17:00 Uhr. Anmeldung: 06131 
626727 oder 06131 626720.

Smartphone- und Tablet-
Sprechstunde

Unterstützung bei Fragen zu 
Smartphone und Tablet gibt es 
am 06.10., 03.11. und 01.12.2026 
von 14:30 bis 16:30 Uhr. Anmel‑
dung: Familie Veit, 06131 470487 
oder digibo.veit@web.de.

Handarbeitstreff 
„Fleißige Finger“

Gemeinsam wird gehäkelt, ge‑
strickt und genäht. Auch Anfän‑
ger sind willkommen. Treffen: 
mittwochs in geraden Kalender‑
wochen von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Café Malete. Kontakt: 06131 
626711.

Mittagstisch „Mahl-Zeit“

Im Café Malete wird einmal im 
Monat ein Mittagessen serviert: 
15.10.2026 Gulasch mit Nudeln 
und Salat, 19.11.2026 Frikadellen 
mit Wirsing und Salzkartoffeln, 
17.12.2026 Hähnchenschenkel 
mit Orangensoße und Reis. An‑
meldung spätestens zwei Tage 
vorher unter 06131 626711.

Ciné Malete

Das Nachmittagskino zeigt am 
19.10.2026 „My Sailor, My Love“, 
eine Liebes- und Familienge‑
schichte über einen pensio‑

nierten Witwer. Am 16.11.2026 
folgt „Der ganz große Traum“ 
über einen Lehrer, der 1874 sei‑
nen Schülern das Fußballspie‑
len näherbringt.

Internationales Frauen-
frühstück

Frauen aller Nationen, Kultu‑
ren und Altersgruppen sind zum 
Frühstück und Austausch einge‑
laden. Treffen in der Regel am 
ersten und dritten Mittwoch im 
Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
Kinder sind willkommen. Infor‑
mationen: Yvonne Mensinger, 
06131 626711 oder y.mensin‑
ger@caritas-mz.de.

Fit und Clever

Bewegungs-, Koordinations- 
und Gedächtnistraining für äl‑
tere Menschen findet mittwochs 
von 10:00 bis 10:45 Uhr im AWO-
Seniorenzentrum Ursel Distelhut 
Haus statt. Fahrdienst möglich. 
Informationen: 06131 9689186, 
06131 7327224 oder info@mom‑
bacher-turnverein.de. Unkosten‑
beitrag: ein Euro.

Übungsleiter für 
Hausaufgabenhilfe 
gesucht

Für die Hausaufgabenhilfe an 
der Pestalozzigrundschule wer‑
den Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter gesucht. Aufgabe: 
Betreuung von Kleingruppen der 
Klassen 1 bis 4, insbesondere in 
Deutsch und Mathematik. Ein‑
sätze: mittwochs und donners‑
tags zwischen 11:55 und 14:00 
Uhr. Die Aufwandsentschädi‑
gung beträgt 14 Euro pro Stunde. 
Informationen und Bewerbun‑
gen: Birthe Rollbühler, 06131 
626727 oder b.rollbuehler@
caritas-mz.de.

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.caritas-mainz.de

Kühle Tage. Warme Räume. Schönes Zuhause.
Wir freuen uns, Ihnen regelmäßig tolle Aktionen bieten zu können, im Zuge derer Sie 

eine große Auswahl unserer beliebtesten Produkte zu Aktionspreisen erhalten. 

- Sicht- und Sonnenschutzsysteme

- Markisen und Beschattungssysteme

- Insektenschutzgitter / 
Lichtschachtabdeckungen

- Vinyl und Bodenbeläge

- Gardinen und Dekorationsstoffe

Profitieren Sie von unseren
Herbstrabatten

Tabotex GmbH & Co. KG  ·  Gymnasiumstr. 4  ·  55116 Mainz
06131/232977  ·  info@tabotex.de  ·  www.tabotex.de

Testament –  
privat oder notariell?

Gelebte Verantwortung für die Menschen, die einer Person 
nahestehen, beinhaltet auch, seinen Nachlass rechtzeitig 
selbst zu regeln. Dabei taucht die Frage auf, ob eine letzt‑
willige Verfügung selbst handschriftlich („privat“) oder durch 
notarielle Urkunde errichtet werden sollte. Das selbst ge‑
schriebene „Laien“-Testament birgt große Risiken und führt 
häufig zu – vermeidbaren – Streitigkeiten. 

Ein Beispiel aus der Rechtsprechung: Oberlandesgerichts 
(OLG) Oldenburg, Beschluss vom 20.12.2023 (3 W 96/23): 

Die Lebensgefährtin des Erblassers beantragt nach des‑
sen Tod einen Erbschein. Dazu legt sie einen Bestellzettel 
auf einem Block der Kneipe vor, die der Erblasser betrieben 
hatte. Auf dem steht, dass „sie alles kriege“, vom Erblasser 
handschriftlich notiert und mit Datum und Unterschrift ver‑
sehen. Die Lebensgefährtin hat diesen in der Kneipe dort 
gefunden, wo der Erblasser auch nicht bezahlte Rechnun‑
gen verwahrt hatte. Die einzigen lebenden Verwandten des 
Mannes, dessen Neffen, traten dem Antrag entgegen. Ohne 
Erfolg, denn das OLG interpretiert den Zettel als privatschrift‑
liches Testament.

Auch wenn der Fall skurril ist: Er zeigt deutlich, dass eigen‑
händige Testamente häufig Wirksamkeitsbedenken unterlie‑
gen, inhaltlich problematisch bis unwirksam sein können, vor 
allem aber die Erteilung eines Erbscheines zugunsten des 
vermeintlichen Erben erforderlich machen. 

Das wird durch ein notarielles Testament erspart. Es ist 
rechtssicher, wird zwingend beim Gericht verwahrt und so‑
mit im Erbfall auch gefunden, es erspart den Erben die müh‑
same Beantragung eines Erbscheins und – was besonders 
bedeutsam ist – die doppelt so hohen Kosten eines Erb‑
scheinsverfahrens. 

Verantwortungsvolle Vorsorge bedeutet daher: Testament 
beim Notar errichten, spart Ärger, viel Zeit und doppelt so 
hohe Kosten.

RA Peter W. Vollmer
Notar, Rechtsanwalt und  
Fachanwalt für Erbrecht

VOLLMER. WINDISCH. RENZ. GÖBEL. 
Adelheidstr. 82, 65185 Wiesbaden · Tel. 0611 1574639
Rheinstr. 105, 55116 Mainz · Tel. 06131 5763970
www.vbwr.de

RECHTSTIPP§
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www.ihrguternachbar.de

Fahrkartenverkauf

Lottoannahmestelle

RECHTSANWÄLTIN BRITTA BURGER

Hauptstraße 112 
55120 Mainz

Tel. 06131 96966-0
Fax 06131 96966-33
kanzlei@rechtsanwaeltinburger.de
www.rechtsanwaeltinburger.de

Rechtsgebiete

· Zivilrecht
· Familienrecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Migrationsrecht

DR-Dachbau GmbH
Industrieller Flachdachbau
Dachdecker Meisterbetrieb

Meixlerstraße 4, D-55120 Mainz
Telefon:  +49 (0)6131 / 90 111 30
Telefax: +49 (0)6131 / 90 111 31
E-Mail: info@dr-dachbau.de
Web: www.dr-dachbau.de

•  Schweißbahnen
 und Foliendächer
•  PVC, FPO, EPDM, Bitumen

     Ihr Flachdach

ist unser Fach!

Sterne des Sports: MTV erneut ausgezeichnet

Der Mombacher Turnverein 
wurde erneut ausgezeichnet: Mit 
dem zweiten Platz der „Sterne 
des Sports“ in Bronze darf der 
MTV sich über eine Prämie von 
1.500 € freuen. Der Preis zeich‑
net das besondere gesellschaft‑
liche Engagement von Sport‑

vereinen aus, wobei Bronze die 
Lokalebene darstellt.

 „Fit im Park“ als fester 
Bestandteil von Mombachs 
Bewegungsangebot

Das Projekt, für das es die 
Auszeichnung gab, kennen die 

Mitglieder und Mombacher*in‑
nen bereits seit letztem Jahr:  
„Fit im Park“ ging im Herbst 
2025 mit der Eröffnung des Be‑
wegungsparcours auf der Frank-
Vlasdeck-Anlage mitten in Mom‑
bach an den Start. Seitdem gibt 
es immer wieder Events, bei 
denen Jung und Alt zu einem 
bewegten gemeinsamen Nach‑
mittag an der frischen Luft 
eingeladen werden. Der Bewe‑
gungsparcours animiert Fami‑
lien dazu, gemeinsam Sport zu 
machen, auch außerhalb eines 
Vereinsangebots.

Das nächste „Fit im Park“-
Event findet im September statt: 
Am Mittwoch, den 23.09.2026, 
ab 16 Uhr lädt der Turnverein 
alle Interessierten zu Tanz und 
Pilates ein.

MTV / Red.


